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9ln bett Bau bec lat^olifi^en $iriße in Stßulä (@n=

gabiit) bat ber Kaifer bon Oeflerrei# 8000 gfr. gefcßettlf.

IbbenpDifibe Srrenanftalt. 3)er Kantott Slppett&ed

31,»Bb- tolrb bemnäcßfi eine Srrenanftalt für ca. 150 ®eifte§»
ïranle im Koftenbetrage bon gr. 1,200,000 bauen. ®er
fÇonb betragt bereits 0fr. 400,000. Butt {od ttoeß im gangen
Kanton eine £au8fodefte für biefen 3»ecï borgenotttmen unb
überbieS für eine Steide bon Sabren ba§ bode SUfoßoItreffniS
(cirïa 85,000 3fr.) ßtefür bertoenbet toerben.

aSittenbauten. ©in berühmter Scßtietbermeifter au? Sßarig
Slamer,8 Sßortt) bat am ©enferfee einen Seil beS SanbgutS

„Bergerie" angeïauft nnb lafet am Ufer eine prääjttge
ißida bauen, beren Saal fo eingerid^tet ift, baß man mit
einem Boote bis in benfeïben hineinfahren ïamt.

Beueë Sîurbauéprojeït. 3n ben 0-reißergen, beren ge=

funbe ßuft unb fdjöne Sannentnälber immer rneßr bon
Sonrtften geflößt tnerben, rebet man bom Bau eines Sur«
baufeS in ©piquereg, bas fieß befonberS bagu eignen mürbe.

aSBaffetbeiforgnng Satigttau (Bern), ©ie Sirbetten für
bie Sufübrung ber reiben Pafferquedeu bon ßingummen
unb bie ©rftedung beS ^pbrantenmerïeS ((breiten unter ber

energifeßen Banfübrung ber Unternehmung Brunf<bmi)Ier
u. ©ergog rafiß bortoäriS. @S finb in tierfdjtebenen ®ruppen
ftetsfort girïa 200 Slrbetter befdjäfttgt, unter benen eine

orbentlidje S^bl Staliener nnb Seffiner, ba ßiefige Slrbeiter
nidjt genug gu beïomtnen maren. ©ineS berbeiben SleferboirS
ift bodenbet, bas anbere, gunaeßft bem ©orfe, in boder
SluSfübrung begriffen; ebenfo ift ber größte ©eil beS Kanaü»
fationSneßeS beenbigt. ©ine ßßtoierige SIrbeit ift bie Unter»
•fübrang ber Seitung unter bem ©emerbeïanal, bie an fe<bS

Derfcßiebetien Steden gu gefeßeßen bat. ©iefe SIrbeit mirb
biefe 3Bo<ße anläßlieb ber üblicEjen Bacßaßftedung ausgeführt
unb muß innerhalb 5 Sagen beenbigt fein. Blau ift aud)
Im Begriff, bie Queden beS PooäßadjeS bei Kröfißenbrunnen
(©ämelöacbgraben), bie. bon einem Konfortium angeïauft
finb unb gegenmärtig gefaßt toerben, ebenfadS bem Siebt*
unb SBaffermetf angufeßließen, maS im Sntereffe ber bau»

ließen ©ntmicïiung Sangnau'S feßr gu begrüßen ift.

aBafféïberfDïflung Äreuglingen. ©ier ïommt man natß
berfeßiebenen teuren Berfmßen, eine genügenbe SBafferber»

forgung gu erfteden, gu ber Uebergeugung, baß baS eingige

Pitiel bagu bie Pafferüerforgung aus bem See gu gemimten
fei, mie bieS bereits St. ©aden unb StomanSßorn getßan.

Delonomiftßet; Hörtel. „@ngineering"fignalifiert einen

neuen Pobu§ ber SInmenbung beS Bortlanbcemente?, melißer,
obfcßon bie Bioportion beS ©ementes gum Sanb ftarï
berminbernb, bennoeß einen feßr îompaïten unb unburtßläffigen
Pörte! gebe, ©as bon bem ©änen Smibtß eingeführte
Berfaßren mirb in Kopenhagen feit 2 ober 3 Saßren an»
gemenbet unb ift mit bem gleichen ©rfolg in Stem»g)or! für
bie gunbierung einer Kircße im ®ang. Slnftatt für bie

©erftedung bon ©ementmörtel mie früher fi(ß einerfeitS beS

reinen ©ententes, anberfeifS beS SanbeS gu bebienen, erfeßt
man ben ©ement burd) ein ©emifcß bon ©ement» unb Sanb.
Su Bem*g)orï mifißte man erft ein Seil ©ement mit 2
Seilen Sanb, unb bann biefeS ©emifcß mieber im Ber»

ßalnis mie 1:2 mit Sanb, fobaß bie Pörtelgufammenfeßung
1 ©ement auf 8 Sanb enthielt. Bei ben Berfudjen fod
biefer Porte! mit BiicEficßt auf 3ü3 a!S auf Srucf eßer
beffere Betfudje gegeben haben, als ber im Berßüttnts bon
1 gu 2. Pan ïônne fogar baS ©emifcß bereiten, inbem
man ein ©emifcß bon */* ©ement mtt bem hoppelten Sanb»
quantum gufammenbringt, toobureß ber ©ementantei! auf
V12 fällt.

J&us tier |îrari$ - fftr Me
gfüttgett.

305. Sa8 für ©hweigerfirmen liefern fdjmiebbaren ©ifen»
gu|?

333. S3er liefert Betroleumpumpen, Welche mit ©anbbetrieb
ermöglichen, einen iReferooirroagen, 10,000 So., in einer ©tunbe
auf 4 m fböße gu entleeren?

334. SG3er hatte für einen jungen ©lettrotecßniler, Weither
fdjon 3 3aßre in ber 5ßragi§ gearbeitet, wäßrenb ben gerien (Pttte
Sluguft bi§ ©nbe September) paffenbe Befhüftigmtg gut weitern
2lu8bilbung? ©8 wirb mehr auf entfpredjenbe 2Ïnftèiïung al§ auf
hoßen Sohn gefehen.

335. 38er liefert fdjöne weiße Konftferiegläfer in ©rößen bon
30 X 17 cm unb 23 X 11 cm unb gu Welchem Breii Offerten
an §. gepbli, Slffoltern a. 21.

336. 38er fabrigiert ÜBebertämme gum 2lu8Weben bon ©toff?
337. 38er liefert Bengin=28erfftättelampen gur Beleuchtung?

(appareils d'éclairage et becs papillons produisant automa-
tiquement du gaz), ©efl. Offerten an 3- ©hmargenbach, ma-
chines — outils, ©enf.

338. 38er liefert fhöneS, gefunbeS, bürreS fölehlbaumholg,
gefhnitten à 41/2—6 cm ober aber in halben Seilen?

339. 38er lönnte mir ein ©efdjäft angeben, wo man ©tein»
ïohlenfhlafen gur ©hrägbobenauffüttung begtehen lönnte?

330. 38er hätte eine noch gut erhaltene gebrauhte Sang«
loh&ohrmafhine gum Bohren bon griefen gu herlaufen ober wer
liefert ebent neue Wafhinen unb gu Welchem greife? Offerten an
IT. ©ierauer, Baugefcßäft, Bernecf.

331. 38er fabrigiert ober liefert Kontrolluhren für §o<hbru<ï»
turbinen, Weihe baS burhftrömenbe 38afferquantum pro Selunbe
ober SKinute fortlaufenb mit Sicherheit angeigen? 2luSlunft unb
Offerten erbitten ©ebrüber ©hlittler in ÜJiolIiS (®laru8).

333. 38er liefert Bßafterrühr«3Rafhinen unb @hlacEen=©e»
raentftein»Sßreff8n für Potorenbetrieb

333. 38er liefert al8 ©pegialttät ©hneefhuhe ober auh nur
bie ©hnürfohlen unb Üiiemen gu folcßen ©hueefhuhen?

SttttttJortcn.
2tuf grage 358. ©ute unb billige BeltbmüKotoren für folhe

Berhältniffe liefert SOlafhinenfabril Burgborf, 3. U- Stebi.
2luf forage 306. ©arbolineum in berfhiebenen garben liefert

§. §o|, Babenerftraße»38qßgaffe 6, gürih III.
?luf grage 306. Sir offerieren Shnm öa§ geruhlofe, Waffer«

flüffige 2lntinonnin=©arboIineura, baê ba§ anerlannt wirlfamfte
unb befte SRittel gegen ^)au8fhwamm, geuhtigleit, ©d)Ieim« unb
©himmetpilge ift. ©aSfeibe ift gelblih, boh tonnen ©ie ihm felber
jebe qemünfhte garbe geben, ©bent, finb Wir auh bereit, 3h«en
bie Vertretung für einen Beftimmten Begirl gu übertragen, Bara»
bicini u. Salbner, Bafel.

2luf grage 308. ©olhe ©haufelftiele liefert 2tboIf ®urrer,
Sagnermeifter, 2lbIiton b. Satt (3h-)

2luf grage 308. $. Baumann, meh- ©hntiebe u. Sagnerei,
Satter.ftabt, liefert folhe ©tiele, tabellofe Sare, bon ©fhenholg,
à gr. 50. — per IOO ©tücE unb Wünfht mit gragefteüer in Ber«
leßr gu treten.

Stuf grage 308. ©fdjene ©haufelftiele, wie auh buhene,
für jebe 2trt B'del unb ©häufeln liefert prompt unb biHigft 3-
©tapfer in öberftraß»3ürih.

Stuf-grage 308. 8000 Ia. efhette ©haufelftiele liefern in
12 Barlien à 250 ©tütt gu gr. 185 bie Bartie: 3'h u- Sßaler,
3nbuftriequartier, 3ärih.

2luf grage 308. Sir wären Sieferanten bon efhenen ©häufet«
ftielen. 3> jßupf u. Sohn, Baugefhäft unb ©fielmaheret, Betftal.

Sluf grage 308. 38enben ©ie fid) an 21. ©enner in ÜlihterS»
Weil, ber 3huen biHigft Breife ftetlen Wirb.

2luf grage 309. Sagner u. ©te., ©tampfenbahftr. 17, 3ürih,
übernehmen ®etaiI8 ber BrägifionSmehanil; prompte unb ejatte
Sieferung.

2luf grage 309. Sir übernehmen ®etai!8 für iKaffenartitel
ber BrägifionSmehanil, Sreljen unb gräfen bon SWeffing sc. fRitter
u. ©laß, 2lnterftraße 16, gürih HI.

2lüf grage 309. 31. ®rüb, ©leltrotehnifhe unb Bhbfiïalifhe
gabrit, ®übenborf»3ürih, wünfht mit gragefteüer in Korrefponbeng
gu treten.

2luf grage 309. 2lebp, Beüenot u. ©0., üffietaügießerei unb
2lrutatUrenfabril in Spß (Bern) tonnten in ihrer befteingerihteten
Sertftätte für BrägifionSmehanil befagte 2lrbeiten biüigft beforgen
unb wünfhen mit bem gragefteüer in llnterhanblung gu treten.

Sluf grage 309. Sürbe folhe. ®etaiI8 übernehmen unter
.Rufiherung prompter unb foliber SIrbeit. 3îub. Dîôtheli, SJlehaniter,
Ölten.

Sluf grage 309. Sünfdje mit gragefteüer in llnterhanblung
gu treten, ©arl Beter, meh- 38ertftätte, Sîubblfftetten.

Sluf grage 310. 3' ällüüer, 2ltpenbrüdli, ®laru8, hat frag«
ließe Bußbaumbretter borrätig.
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An den Bau der katholischen Kirche in Schals (En-
gadin) hat der Kaiser von Oesterreich 3000 Fr. geschenkt.

Appenzellische Irrenanstalt. Der Kanton Appenzell
A.-Rh. wird demnächst eine Irrenanstalt für ca. 150 Geistes-
kranke im Kostenbetrage von Fr. 1,200,000 bauen. Der
Fond beträgt bereits Fr. 400,000. Nun soll noch im ganzen
Kanton eine Hanskollekte für diesen Zweck vorgenommen und
überdies für eine Reihe von Jahren das volle Alkoholtreffnis
(cirka 85,000 Fr.) hiefür verwendet werden.

Villenbauten. Ein berühmter Schneidermeister aus Paris
Namens Worth hat am Genfersee einen Teil des Landguts
„Bergerie" angekauft und läßt am Ufer eine prächtige
Villa bauen, deren Saal so eingerichtet ist, daß man mit
einem Boote bis in denselben hineinfahren kann.

Neues Kurhausprojekt. In den Freibergen, deren ge-
fünde Luft und schöne Tannenwälder immer mehr von
Touristen geschätzt werden, redet man vom Bau eines Kur-
Hauses in Epiguerez, das sich besonders dazu eignen würde.

Wasserversorgung Langnau (Bern). Die Arbeiten für
die Zuführung der reichen Wasferquellen von Lingummen
und die Erstellung des Hydrantenwerkes schreiten unter der

energischen Bauführung der Unternehmung Brunschwyler
u. Herzog rasch vorwärts. Es sind in verschiedenen Gruppen
stetsfort zirka 200 Arbeiter beschäftigt, unter denen eine

«rdentliche Zahl Italiener und Tessiner, da hiesige Arbeiter
nicht genug zu bekommen waren. Eines der beiden Reservoirs
ist vollendet, das andere, zunächst dem Dorfe, in voller
Ausführung begriffen; ebenso ist der größte Teil des Kanali-
fationsnetzes beendigt. Eine schwierige Arbeit ist die Unter-
führung der Leitung unter dem Gewerbekanal, die an sechs

verschiedenen Stellen zu geschehen hat. Diese Arbeit wird
diese Woche anläßlich der üblichen Bachabstellung ausgeführt
und muß innerhalb 5 Tagen beendigt sein. Man ist auch

im Begriff, die Quellen des Moosbaches bei Kröschenbrunnen
(Hämelbachgraben), die. von einem Konsortium angekauft
sind und gegenwärtig gefaßt werden, ebenfalls dem Licht-
und Wasserwerk anzuschließen, was im Interesse der bau-
lichen Entwicklung Langnau's sehr zu begrüßen ist.

Wasserversorgung Kreuzlingen. Hier kommt man nach

verschiedenen teuren Versuchen, eine genügende Wasferver-
sorgung zu erstellen, zu der Ueberzeugung, daß das einzige
Mittel dazu die Wasserversorgung aus dem See zu gewinnen
sei, wie dies bereits St. Gallen und Romanshorn gethan.

Ökonomischer Mörtel. „Engineering"signalisiert einen

neuen Modus der Anwendung des Portlandcementes, welcher,
obschon die Proportion des Cementes zum Sand stark

vermindernd, dennoch einen sehr kompakten und undurchlässigen
Mörtel gebe. Das von dem Dänen Smidth eingeführte
Verfahren wird in Kopenhagen seit 2 oder 3 Jahren an-
gewendet und ist mit dem gleichen Erfolg in New-Mrk für
die Fundierung einer Kirche im Gang. Anstatt für die

Herstellung von Cementmörtel wie früher sich einerseits des
reinen Cementes, anderseits des Sandes zu bedienen, ersetzt

man den Cement durch ein Gemisch von Cement- und Sand.
In New-Iork mischte man erst ein Teil Cement mit 2
Teilen Sand, und dann dieses Gemisch wieder im Ver-
hälnis wie 1:2 mit Sand, sodaß die Mörtelzusammensetzung
1 Cement auf 8 Sand enthielt. Bei den Versuchen soll
dieser Mörtel mit Rücksicht aüf Zug als auf Druck eher
bessere Versuche gegeben haben, als der im Verhältnis von
1 zu 2. Man könne sogar das Gemisch bereiten, indem
man ein Gemisch von V4 Cement mit dem doppelten Sand-
quantum zusammenbringt, wodurch der Cementanteil auf
Vis fällt.

Aus der Maris - Für die Maris.
Frage«.

303. Was für Schweizerfirmen liefern schmiedbaren Eisen-
guß?

333 Wer liefert Petroleumpumpen, welche mit Handbetrieb
ermöglichen, einen Reservoirwagen, 10,000 Ko., in einer Stunde
auf 4 in Höhe zu entleeren?

334. Wer hätte für einen jungen Elektrotechniker, welcher
schon 3 Jahre in der Praxis gearbeitet, während den Ferien (Mitte
August bis Ende September) passende Beschäftigung zur weitern
Ausbildung? Es wird mehr auf entsprechende Anstellung als auf
hohen Lohn gesehen.

333. Wer liefert schöne weiße Konfiseriegläser in Größen von
30 X 1? ein und 23 X 11 orn und zu welchem Preis? Offerten
an H. Feybli, Affoltern a. A.

336. Wer fabriziert Weberkämme zum Ausweben von Stoff?
337. Wer liefert Benzin-Werkstättelampen zur Beleuchtung?

sapparsils à'sdairaAS st bsos papillons praàuisant antorna-
tiqnornsnt à Zas). Gefl. Offerten an I. Schwarzenbach, rna-
obinss — outils, Genf.

338. Wer liefert schönes, gesundes, dürres Mehlbaumholz,
geschnitten à 4l/g—ö ova oder aber in halben Teilen?

330. Wer könnte mir ein Geschäft angeben, wo man Stein-
kohlenschlaken zur Schrägbodenauffüllung beziehen könnte?

336. Wer hätte eine noch gut erhaltene gebrauchte Lang-
lochbohrmaschine zum Bohren von Friesen zu verkaufen oder wer
liefert event neue Maschinen und zu welchem Preise? Offerten an
U. Dierauer, Baugeschäft, Berneck.

33t. Wer fabriziert oder liefert Kontrolluhren für Hochdruck-
turbinen, welche das durchströmende Wasserquantum pro Sekunde
oder Minute fortlaufend mit Sicherheit anzeigen? Auskunft und
Offerten erbitten Gebrüder Schlittler in Mollis (Glarus).

333. Wer liefen Pflasterrühr-Maschinen und Schlacken-Ce-
mentstein-Pressen für Motorenbetrieb?

333. Wer liefert als Spezialität Schneeschuhe oder auch nur
die Schnürsohlen und Riemen zu solchen Schneeschuhen?

Antworten.
Auf Frage 338. Gute und billige Peltön-Motoren für solche

Verhältnisse liefert Maschinenfabrik Burgdorf, I. U. Aebi.
Auf Frage 366. Carbolineum in verschiedenen Farben liefert

H. Hotz, Badenerstraße-Wyßgasse 6, Zürich III.
Auf Frage 366. Wir offerieren Ihnen das geruchlose, Wasser-

flüssige Antinonuin-Carbolineum, das das anerkannt wirksamste
und beste Mittel gegen Hausschwamm, Feuchtigkeit, Schleim- und
Schimmelpilze ist. Dasselbe ist gelblich, doch können Sie ihm selber
jede gewünschte Farbe geben. Event, sind wir auch bereit, Ihnen
die Vertretung für einen bestimmten Bezirk zu übertragen. Para-
vicini u. Waldner, Basel.

Auf Frage 368. Solche Schaufelstiele liefert Adolf Durrer,
Wagnermeister, Adlikon b. Watt (Zch.)

Auf Frage 368. X. Baumann, mech. Schmiede u. Wagnerei,
Waller.stadt, liefert solche Stiele, tadellose Ware, von Eschenholz,
à Fr. 50. — per 100 Stück und wünscht mit Fragesteller in Ver-
kehr zu treten.

Auf Frage 368. Eschene Schaufelstiele, wie auch buchene,
für jede Art Pickel und Schaufeln liefert prompt und billigst I.
Stapfer in Oberstraß-Zürich.

Auf Frage 368. 3000 la. eschene Schaufelstiele liefern in
12 Partien à 2S0 Stück zu Fr. 18ö die Partie: Zitt u. Thaler,
Jndustriequartier, Zürich.

Auf Frage 368. Wir wären Lieferanten von eschenen Schaufel-
stielen. I. Rupf u. Sohn, Baugeschäft und Stielmacherei, Netstal.

Auf Frage 368. Wenden Sie sich an A. Genner in Richters-
weil, der Ihnen billigst Preise stellen wird.

Auf Frage 369. Wagner u. Cie., Stampfenbachstr. 17, Zürich,
übernehmen Details der Präzisionsmechanik; prompte und exakte
Lieferung.

Auf Frage 369. Wir übernehmen Details für Massenartikel
der Präzisionsmechanik, Drehen und Fräsen von Messing n. Ritter
u. Glatz, Ankerstraße 16, Zürich III.

Aüf Frage 369. R. Trüb, Elektrotechnische und Physikalische
Fabrik, Dübendorf-Zürich, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 369. Aeby, Bellenot u. Co., Metallgießerei und
Armaturenfabrik in Lyß (Bern) könnten in ihrer besteingerichteten
Werkstätte für Präzisionsmechanik besagte Arbeiten billigst besorgen
und wünschen mit dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 369. Würde solche Details übernehmen unter
Zusicherung prompter und solider Arbeit. Rud. Rötheli, Mechaniker,
Ölten.

Auf Frage 369. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolsstetten.

Auf Frage 316. I. Müller, Alpenbrückli, Glarus, hat frag-
liche Rußbaumbretter vorrätig.
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Stuf grage 310. Sieferant bon fcpönem, trodenem SRupaüm»
polz in Vrettern bon 60—80 mm ®iife ifi §einr. Sßfifier, Säge
unb §oIz5anb(ung, 58äben8mett.

ïïuf grage 313. SBir liefern Vaugipg in allen Farben unb
bitten um gefî. Slngahe ber SIfareffe, bamit ioir bireïte Offerte rnacpen
tonnen, penning u. ®ietricp> Kreuztingen.

Stuf gtage 312. §ier einige Slbreffen bon ©ipgmüpten : Satt«
unb ' ©ipgfabr'it Vürfcptopl, ©ototp.; Sement« nnb ©ipgfabrit SI. ©.
©olotpurn ; @. Stamm n. So ©hleitpeim ; ©ebrüber ©cpeuber,
Snnetmoog, llnterwalben ; Sonrab Vucper in SRebiton, Sujern.

Sluf grage 313. Unterzeichnete liefern feinen toeifigrauen unb
grobgrauen Vaugipg, anertannt gute? gabrifat, zn allen bortom«
ntenben ©ipgarbeiten. 3n SBagenlabungett geben bitligfi ab, franto
Station ©heiligen. SBürben gerne mit grageftetler in Verbinbung
treten. SRüpIematter u. Suginbüpl, Bleue ©tpgmüple, ©piez am
Tpmterfee, Krattiggraben.

Sluf grage 313. ©ifenmöbelfabrifen : ©uter»©trepler, 8üricp ;
Sern u, So., SSafel, jc.

Sluf gragen 313 unb 322. SBenben ©ie ficb geft. an Sprift.
3uft in Valenbag (©raübiinben). SKuftrierte Kataloge franfo.

Sluf grage 314. ®te girma 3atob SRotp u. Sie., SBangen a. St.,
hält ftet8 ein'gropeg Sager gewonnener fRoppaare aller ©orten.

Sluf grage 314. S- ©tabler (oormalê ©tabler»SRopr), Suzern,
Vertreter einer ber herborragenbften unb leiftunggfäpigften girmen
ber (Roppaarfabritation.

Sluf grage 314. Offerte ber ®ampf-Vferbepaar»©pinneret 3-
3§Ier in fßfäfjtfon (geh.") geht 3pnen birett zu-

Sluf grage 314. Shrift. Toggenburger, fRoppaar»©ptnnerei,
ÜRartpalen (St. Zürich), gegrünbet 1847.

Sluf grage 314. Offerte ber fßferbepaarfpinnerei 3. 3. Siefer»

mann in ©mmtgpofen geht Shnen birett zn.
Sluf grage 314. Sngro8»Sieferant bon (Rof3paar, gefponnen,

ift 3- ©ihnhber, 5ßferbehaar=©pinnerei, SBäbengmetl.
Sluf grage 315. ®ie Turbine bon 40 ©ihaufeln wtrb bei

1,6 m ©efäüe unb 1300 Siter SBaffer pro ©etunbe 38 ©(häufeln
offen haben, toenn Borper bei 2,6 m ©efälle unb ber gleichen SBaffer»

menge 30 ©haufein geöffnet waren. ®er fRupeffett wirb fi(h ziem«
Ith gleich bleiben; jeboep änbett bie Tourenzapi, fobap bte Turbine
im Verpültntg bon 38:30 weniger Touren machen foU. 3 U.
Siebt, Vurgborf.

Sluf grage 315. ©ie tonnen bie fragl. Turbine wopl fo ber»
wenben, bap bei einem ©efälle bon 1,6 m eine SBaffermenge bon
1300 ©etunbenliiern auggenüpt Werben tann. 3n bief.em galle
öffnen ©ie 38 Kanäle, wenn möglich 39. ®er SRupeffett wirb um
ein ©eringeg fcfflecftter, bie Tourenzapt Wirb aber nur 0,76 ber

gegenwärtigen betragen. 3- 3. Sle»pli»TrautBetter, fRappergmpt.
Sluf grage 316. ©S rentiert nimmer, einen berartigen Slppa»

rat anzufipaffen, bte ja boep btgper ade an gewiffen SKängeln leiben,
fonberr. madpen ©ie eg fo wie mehrere punbert anbere girmen,
melipe bie löt», feil» unb fepräntbebürftigen Vanbfägenblätter ber
„SRecp. Vanbfägenfeilerei unb Vanbfägenfabrit in Stcptenfteig" zur
StuSbefferung fenben.

Sluf grage 316. SBir liefern einen unübertroffenen Vanb»
fägelötapparat zu gr. 40. gttt u. Tpaler, 3«buftriequartier, Quricp.

Sluf grage 316. Vei 31. ©enner in fRtcptergroeil tonnen ©ie
einfache, gute nnb billige Vanbfägen»£ötapparate beziehen.

Sluf gragen 316 unb 317. gragen ©ie bei ber Sötapparaten»
fabrit fenrp Vüblmann in 8ütth an.

Sluf grage 320. ®ie beften graeptbrieforbner ftnben ©ie bei
St. ©enner in fRicptergweil, 'wo ©ie foldje zu gabritpreifen paben
tonnen, Vrofpefte zu ®ienften.

Sluf grage 322. ®ie girma St. ©enner in fßicptergweil liefert
biHigft etferne Vettfieïïen

Iïrifgé«wterial3tuêlfd)tcibnn6. ®re Singebote auf folgenbe
Slrtitel finb üerfcploffen unb mit ber Sluffcprift „Slngebot für Kriegg»
material" franfo big zum 9. Slugufi einzufenben an bie Tecpn.
Slbteilung ber eibgen. Krieggoerwaltung in Vern. Sitte fßretfe finb
franto fßadnng unb frei Bon allen ©pefen auf bie beut Sieferanten
näcpftgeiegene fcpweizerifcpe Sifenbapnftation zu ftellen. SCRufiei
tonnen auf ber Verwaltung unb in ben äeitgpäufern einge«
fepen werben. Zeichnungen unb Vefcpretbungen ber Slrtitel Werben
non ber Verwaltung abgegeben. ®ie Sieferanten erpalten alle Don
ber Verwaltung zu nerabfoïgenben ©egenftänbe (©arnituren, ©attet«
bäume, ©triefmert :c.) gratig unb franfo auf bie zunäepft gelegene
Sifenbapnftation geliefert. ®a8 Släpere befagen bie Slngebotbogen,
weihe bezogen werben tonnen.

11,300 ©eWeprriemen, 14,400 Seibgurten, 14,400 Vajonett«
fepeibentafepen, 1,100 gafepinenmeffertafhen, einfache, 920 Patronen»
banboultereg für Kaoallerte, 1000 ©äbelfuppel für Kaoaïïtrie, 770
©äbelfuppel für ®rain, 220 ®rompetertafipen, 120 Tragriemen
für Trompeten, 100 gouriertafepen für llnberittene, 20 gourier«
tafhen für SSerittene, 800 Karabinerrieraen.

100 Dffiziergreitzeuge, I. Qualität, fomplett, 650 Boüftänbige
rKabafferiereitzeuge mit Räumung, 80 SlrtiHerie«llnteroffizierg=8îeit»

Zeuge, fomplett, 200 Tratnfättel oon ibraunem Zeugleber, nah
SJÎobell ber KaBatleriefättel, 200 Snglifcpe Kummete mit Kummet»
riemen, 30 Vaar Vruftblattgefcptrre, 100 Sßaar ffSacftafcpen für
Kauallerie, .650 Kocpgefcpirrfutterale für Kabatterie, 30 Vferbe»
tornifter au8 fcpwarzem Verbectleber, 100 ©attettiften für Offiziers»
SReitzeuge, 650 Karabinetpolftern, 750 ©tattpalftern für Kaoatlerie,
1160 ©tallgurten, ^00 fßaar $ahriemen.

450Trompeterfcpnüre, 600 SSRunbftüctfchnüre, 200 ©cplagbänber
für 3nfanterie»gelbmeibelfäbef, 600 fßferbebeefen für Strtttterie, 950
bo. für KaBaHerie, 950 Staublappen für Kaoalerie, alg Tafcpett

• eingerichtet, 100 ©taublappen für SlrtiQerie, 950 Kopffähe au§
©egeltuh für Kaoatlerie, 850 gutterfäcte für Kaoatlerie, 100 Kopf»
fähe aug ©egettuch für SlrtiKerie, 100 gutterfäde für SlrtiKerte,

•'360 Srotfäcte, 72 Kaffee» unb ©alzfäcte, 120 gwilcpfipürzen, 18
Vlaipen für 97equifition8fuprwerfe, 5,^ m lang, 3 m breit, 13,000
fßupZeugtäfchcben aug braunem ©egeltucp.

1000 ©äbel für Kanatterie, 15,000 ©otbatenmeffer, Sbtobell
1890, 40 Slltporn, 130 fßaar Trommelfdjlegel aug fhwarzetjt Sben»
pölz ober braunem ©ifenpotz, 850 Striegel aug ©taptbteep mit
§ufräumer, für Kaoatlerie, 100 Striegel aug oerzinntem ©taplblecp,
für SlrtiHerie, 100 §ufräumer aug Stapf, 1000,Sßferbebürften,
SJtobetl 1884 (Voiften oerfept, im Schnitt gewölbt), 850 Jgmffalb«
bürften mit gutteral, für Kaoaüerie«S5ferbepupzeuge, 100 §uffalb«
bürften mit gntteral, für SlrtiHerie=Vferbepupzeuge, 1000 §uffatb«
büipfen, 1000 ©hwämme, 120 gouriertafipen»Slugrüftungen, 200
gelbfteiper, gropeg SRobetl, opne Stui unb ©cpnur, 200 getbftecper,
tteineg SRobetl (mittelft Sluêzug unb ©cpraUbe OerfteÙbar), mit
©dpnur, opne Stui, 340 geftanjte Kocpteffel mit Sluffa|, aug
©cpwarzblecp gefertigt unb Beginnt, 24 gteifepbretter für Offiziere,
48 Siegte, 48 ©haumfeüen, 216 Stnricptlöffet, 24 gleifcpmeffer, grope,
48 bo., fleine, 96 gleifhgabeln, 24 Kaffeemühlen für Offfziere, 24
Kaffeefannen mit SeCpfäcfcpen, 288 Taffen mit llntertaffen aug
Stihelbleip, 288 ©uppenielle.r, 24 grope Slehbüipfen für ©ewürz,
24 guderbühfen, grope, obale, 96 Trichter, 24 SBiegemeffer, 660
gelbftafcpen für Kauallerie.

100 fßaar Slnftöpe, 800 gouragierftride, 50 ©urtftüde zu Sßad»

gurten, 50 £eitfeil=§anbftüde, 50 lange ißeitfepen für gaprer, 200
pänfene ©cpnûr-©urtftüde zu Trainfattelgurten, 100 §alfterftrtde.

®ie ©emeitt&e tBucptpalen (©cpaffpaufen) eröffnet Konlurrenz
über bie Sieferung folgenber Jyeuerttiepr»UtetifiUen :

1) Sin ^übatttettitiagett mit §afpel für 150 SReter, mit Vor»
riiptung für ben Trangport beg Ventiltopfeg unb ©traplropre.

21 -150 SReter öauffefiläuefie, entfpreepen bern mittlem Siormal»
ich loh. "

3) ®ie für 150 SReter erforberlicpe Slnjapl ©d)la»rf)fri)loffe,
raiitlereg fepmetz. Stormalgewinb.

4) 2 ©trnplropre.
Offerten finb für jebe einzelne Sieferung getrennt big 6. Slug,

an §errn Konrab ©pengfer, ©emeinberat, zu ridjten.

SSoffetDerforgung ©itgelburg (Kanton ©t. ©allen).
1. ©rftellen eineg fReferooirg in Veton mit 300 ms Supalt.
2. Stefern unb Segen ber Hauptleitung Born SReferootr nah bem

Torfe unb ber Seitungen im ®orfe Sngelburg tntlufine ©rab»
arbeit auf eine ©efamtlänge Bon 3700 SRetern.

©upeiferne SRuffenröpren :

Kaliber 180 mm 150 mm 120 mm 100 mm 75 mm
SOteter 790 425 H86 867 133

3. Stefern unb Verfepen Bon 14 ©epieberpapnen unb 15 Ober»
fturppbranten.
Offerten finb fhriftlih unb Berfhloffen big 8. Sluguft 1896-

bem Sßräfibenten ber SBafferBetiorgung, Herrn Kantongrat ©ä|i
in ©ngetburg, einzureihen, bei welhem auh ißläne unb Vauuor»
fhriften eingefepen werben fönnen.

(fcmcntfirtuutett. ®ie ©emeinbe Valenbag (©raubünben)
eröffnet Konfuirenz über Srftettung etneg Sementbrunneng, cirfa
5500 Siter paltenb. Offerten finb big zum 10. Sluguft einzureihen
bem Votftanb ber pol. ©emeinbe Valenbag

£?utev»atfottaIe fRpehtvegulieruttg. ffmifhen ber ®orn»
birner Slh unb bem Vobenfee finb für ben gupaher ®urhftih
39 Sroücrfctt im Beranfhlagten Vetrage Bon fl. 1.6,000 perzu»
ftellen. ®te Vaubewerber paben ipre fcpriftlicpen Singebote nebft
fl. 500 big 4. Sluguft mittagg beim Sentralbureau ber internatio»
nalen Dîpeinreguiierunggïommiffion in Vregenz per fßaft einzu»
reihen. Sieferunggbebingniffe liegen bei berfRpeinbauleitung Vregenz
auf unb tonnen nebft Veilagen unb Offertformularen gegen ©in«,

fenbung Bon 1 ©ulben 50 Kreujer bezogen werben.

äUtftetten (8h-) Stnboplung beg Vaheg in
ber Kirhgaffe. ®ie z« Oergebenben Slrbeüen beftepen in ber Haupt«
facpe aug bem Slbbrehen unb Sinfütlen beg beftepenben Kanalg,
ber ©rabarbeit unb bem SBiebereinbeden beg neuen für bie Sentent»

roprleitung beftimmten ©rabeng, bem Siefern unb Segen Bon 270 m
60 cm, 110 pa 45 cm unb 40 m 30 cm Sementröpren unb ber

SrfteHung eineg ©cplammfammlerg. ®ie fßläne unb Vauöorfcpriften.
tonnen auf bem Vureau beg ©emeinbeingenieurg eingefepen werben.
®ie Offerten finb Berfhloffen unb mit ber Sluffcprift „Kircpgapbah«-
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Auf Frage 346. Lieferant von schönem, trockenem Nußbäum-
holz in Brettern von 60—80 raru Dicke ist Heinr. Pfister, Säge
und Holzhandlung, Wädensweil.

Auf Frage StA. Wir liefern Baugips in allen Farben und
bitten um gest. Angabe der Adresse, damit wir direkte Offerte machen
können. Henning u. Dietrich, Kreuzlingen.

Auf Frage StA. Hier einige Adressen von Gipsmühlen Kalk-
und Gipsfabrik Bärschwyl, Soloth.; Cement- und Gipsfabrik A. G.
Solothurn; S. Stamm u. Co, Schleitheim; Gebrüder Scheuber,
Ennetmoos, Unterwalden; Conrad Bucher in Nebikon, Luzern.

Auf Frage StA. Unterzeichnete liefern feinen weißgrauen und
grobgrauen Baugips, anerkannt gutes Fabrikat, zu allen vorkam-
menden Gipsarbeiten. In Wagenladungen geben billigst ab, franko
Station Scherzligen. Würden gerne mit Fragesteller in Verbindung
treten. Mühlematter u. Luginbühl, Neue Gipsmühle, Spiez am
Thunersee, Krattiggraben.

Auf Frage StZ. Eisenmöbelfabriken: Suter-Strehler, Zürich;
Kern u. Co., Basel, zc.

Auf Fragen StS und 3AA. Wenden Sie sich gefl. an Christ.
Just in Valendas (Graubünden). Illustrierte Kataloge franko.

Auf Frage St-t. Die Firma Jakob Roth u. Cie., Wangen a. A.,
hält stets ein großes Lager gesponnener Roßhaare aller Sorten.

Auf Frage St4. I. Stabler (vormals Sradler-Mohr), Luzern,
Vertreter einer der hervorragendsten und leistungsfähigsten Firmen
der Roßhaarfabrikation.

Auf Frage 344 Offerte der Dampf-Pferdehaar>Spinnerei I.
Jsler in Pfäsfikon (Zch.l geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 344 Christ. Toggenburger, Roßhaar-Spinnerei,
Marthalen (Kt. Zürich), gegründet 1847.

Auf Frage Stck. Offerte der Pferdehaarspinnerei I. I. Acker-

mann in Emmishofen geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 344 Engros-Lieferant von Roßhaar, gesponnen,

ist I. Schnyder, Pferdehaar-Spinnerei, Wädensweil.
Auf Frage 313. Die Turbine von 40 Schaufeln wird bei

1,6 irr Gefälle und 1300 Liter Wasser pro Sekunde 38 Schaufeln
offen haben, wenn vorher bei 2,6 rrr Gefälle und der gleichen Wasser-

menge 30 Schaufeln geöffnet waren. Der Nutzeffekt wird sich ziem-
lich gleich bleiben; jedoch ändert die Tourenzahl, sodaß die Turbine
im Verhältnis von 38:30 weniger Touren machen soll. I U.
Aebi, Burgdorf.

Auf Frage 315. Sie können die fragl. Turbine wohl so ver-
wenden, daß bei einem Gefälle von 1,6 rrr eine Wassermenge von
1300 Sekundenlitern ausgenützt werden kann. In diesem Faste
öffnen Sie 38 Kanäle, wenn möglich 39. Der Nutzeffekt wird um
ein Geringes schlechter, die Tourenzahl wird aber nur 0,76 der

gegenwärtigen betragen. I. I. Aevpli-Trautvetter, Rapperswyl.
Auf Frage 316. Es rentiert nimmer, einen derartigen Appa-

rat anzuschaffen, die ja doch bisher alle an gewissen Mängeln leiden,
sondern machen Sie es so wie mehrere hundert andere Firmen,
welche die löt-, feil- und schränkbedürftigen Bandsägenblätter der
„Mech. Bandsägenfeilerei und Bandsägenfabrik in Lichtensteig" zur
Ausbesserung senden.

Auf Frage 316. Wir liesern einen unübertroffenen Band-
sägelötapparat zu Fr. 40. Zitt u. Thaler, Jndustriequartier, Zürich.

Auf Frage 316. Bei A. Genner in Richtersweil können Sie
einfache, gute nnd billige Bandsägen-Lötapparate beziehen.

Auf Fragen 316 und 317. Fragen Sie bei der Lötapparaten-
fäbrik -îenry Büblmann in Zürich an.

Auf Frage 3N6. Die besten Frachtbriefordner finden Sie bei
A. Genner in Richtersweil, !wo Sie solche zu Fabrikpreisen haben
können. Prospekte zu Diensten.

Auf Frage 3AA. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
billigst eiserne Bettstellen

SUvMMsUsMtêzêigêV.
Kriegsmaterial-Ausschreibung. Die Angebote auf folgende

Artikel sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für Kriegs-
material" franko bis zum 9. August einzusenden an die Techn.
Abteilung der eidgen. Kriegsverwaltung in Bern. Alle Preise find
franko Packung und frei von allen Spesen auf die dem Lieferanten
nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstation zu stellen. Muster
können auf der Verwaltung und in den Zeughäusern einge-
sehen werden. Zeichnungen und Beschreibungen der Artikel werden
von der Verwaltung abgegeben. Die Lieferanten erhalten alle von
der Verwaltung zu verabfolgenden Gegenstände (Garnituren, Sattel-
bäume, Strickwerk zc.) gratis und franko auf die zunächst gelegene
Eisenbahnstation geliefert. Das Nähere besagen die Angebotbogen,
welche bezogen werden können.

11,300 Gewehrriemen, 14,400 Leibgurten, 14,400 Bajonett-
scheidentaschen, 1,100 Faschinenmessertaschen, einfache, 920 Patronen-
bandoulières für Kavallerie, 1000 Säbelkuppel für Kavallerie, 770
Säbelkuppel für Train, 220 Trompetertaschen, 120 Tragriemen
für Trompeten, 100 Fouriertaschen für Unberittene, 20 Fourier-
tuschen für Berittene, 800 Karabinerriemen.

100 Offiziersreitzeuge, I. Qualität, komplett, 650 vollständige
Kavalleriereitzeuge mit Zaumung, 80 Artillerie-Unteroffiziers-Reit-

zeuge, komplett, 200 Trainsättel von (braunem Zeugleder, nach
Modell der Kavalleriesättel, 200 Englische Kummete mit Kummet-
riemen, 30 Paar Brustblattgeschirre, 100 Paar Packtaschen für
Kavallerie, 650 Kochgeschirrsutterale für Kavallerie, 30 Pferde-
tornister aus schwarzem Verdeckleder, 100 Sattelkisten für Offiziers-
Reitzeuge, 650 Karabinerholftern, 750 Stallhalftern für Kavallerie,
1150 Stallgurten, ->00 Paar Packriemen.

450 Trompeterschnüre, 500 Mundstückschnüre, 200 Schlagbänder
für Jnfanterie-Feldweibelsäbel, 600 Pferdedecken für Artillerie, 950
do. für Kavallerie, 950 Staublappen für Kavallerie, als Taschen
eingerichtet, 100 Staublappen für Artillerie, 950 Kopfsäcke aus
Segeltuch für Kavallerie, 850 Futtersäcke für Kavallerie, 100 Kopf-
säcke aus Segeltuch für Artillerie, 100 Futtersäcke für Artillerie,

- 360 Brotsäcke, 72 Kaffee- und Salzsäcke, 120 Zwilchschürzen, 18
Machen für Requisitionsfuhrwerke, 5,? na lang, 3 na breit, 13,000
Putzzeugtäschchen aus braunem Segeltuch.

1000 Säbel für Kavallerie, 16,000 Soldatenmesser, Modell
1890, 40 Althorn, 130 Paar Trommelschlegel aus schwarzem Eben-
holz oder braunem Eisenholz, 850 Striegel aus Stahlblech mit
Hufräumer, für Kavallerie, 100 Striegel aus verzinntem Stahlblech,
für Artillerie, 100 Hufräumer aus Stahl, 1000 .Pferdebürsten,
Modell 1884 (Borsten versetzt, im Schnitt gewölbt), 850 Hufsalb-
bürsten mit Futteral, für Kavallerie-Pferdeputzzeuge, 100 Hufsalb-
bürsten mit Futteral, für Artillerie-Pferdeputzzeuge, 1000 Hufsalb-
büchsen, 1000 Schwämme, 120 Fouriertaschen-Ausrüstungen, 200
Feldstecher, großes Modell, ohne Etui und Schnur, 200 Feldstecher,
kleines Modell (mittelst Auszug und Schraube verstellbar), mit
Schnur, ohne Etui, 340 gestanzte Kochkessel mit Aufsatz, aus
Schwarzblech gefertigt und verzinnt, 24 Fleischbretter für Offiziere,
48 Aexte, 48 Schaumkellen, 216 Anrichtlöffel, 24 Fleischmesser, große,
48 do., kleine, 96 Fleischgabeln, 24 Kaffeemühlen für Offiziere, 24
Kaffeekannen mit Se'hsäckchen, 283 Tassen mit Untertassen aus
Nickelblech, 288 Suppentelle.r, 24 große Blechbüchsen für Gewürz,
24 Zuckerbüchsen, große, ovale, 96 Trichter, 24 Wiegemesser, 650
Feldflaschen für Kavallerie.

100 Paar Anstöße, 800 Fouragierstricke, 50 Gurtstücke zu Pack-
gurten, 50 Leitseil-Handstücke, 50 lange Peitschen für Fahrer, 200
hänfene Schnür-Gurtstücke zu Trainsattelgurten, 100 Halfterstricke.

Die Gemeinde Buchthalen (Schaffhausen) eröffnet Konkurrenz
über die Lieferung folgender Feuerwehr-Utensilien:

1) Ein Hydranteninagen mit Haspel für 150 Meter, mit Vor-
richtung für den Transport des Ventilkopfes und Strahlrohre.

21 150 Meter Hanfschlkttchs, entsprechen dem mittlern Normal-
schloß. -

3) Die für 150 Meter erforderliche Anzahl Schlauchschlosse,
mittleres schweiz. Normalgewind.

4) 2 Strahlrohre.
Offerten sind für jede einzelne Lieferung getrennt bis 6. Aug.

an Herrn Konrad Spengler, Gemeinderat, zu richten.

Wasserversorgung Engelburg (Kanton St. Gallen).
1. Erstellen eines Reservoirs in Beton mit 300 ms Inhalt.
2. Liefern und Legen der Hauptleitung vom Reservoir nach dem

Dorfe und der Leitungen im Dorfe Engelburg inklusive Grab-
arbeit auf eine Gesamtlänge von 3700 Metern.

Gußeiserne Muffenröhren:
Kaliber 180 vara 150 rnra 120 ruva 100 nana 75 rana
Meter 790 425 1r86 867 133

3. Liefern und Versetzen von 14 Schieberhahnen und 15 Ober-
flurhydranten.
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 8. August 1896-

dem Präsidenten der Wasserversorgung, Herrn Kantonsrat Gätzi
in Engetburg, einzureichen, bei welchem auch Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Cementbrunne«. Die Gemeinde Valendas (Graubünden)
eröffnet Konkurrenz über Erstellung eines Cementbrunnens, cirka
5500 Liter haltend. Offerten sind bis zum 10. August einzureichen
dem Vorstand der pol. Gemeinde Valendas

Internationale Rheinregnliernng. Zwischen der Dorn-
birner Ach und dem Bodensee sind für den Fußacher Durchstich
AN Traverse« im veranschlagten Betrage von fl. 16,000 herzu-
stellen. Die Baubewerber haben ihre schriftlichen Angebote nebst
fl. 500 bis 4. August mittags beim Centralbureau der internatio-
nalen Rheinregulierungskommission in Bregenz per Post einzu-
reichen. Lieferungsbedingnisse liegen bei der Rheinbauleitung Bregenz
auf und können nebst Beilagen und Offertformularen gegen Ein-
sendung von 1 Gulden 60 Kreuzer bezogen werden.

Bachkorrektio« Altstetten (Zch.) Eindohlung des Baches in
der Kirchgasse. Die zu vergebenden Arbeiten bestehen in der Haupt-
sache aus dem Abbrechen und Einfüllen des bestehenden Kanals,
der Grabarbeit und dem Wiedereindecken des neuen für die Cement-

rohrleitung bestimmten Grabens, dem Liefern und Legen von 270 na

60 om, 110 M 45 vor und 40 ra 30 ova Cementröhren und der

Erstellung eines Schlammsammlers. Die Pläne und Bauvorschriften
können auf dem Bureau des Gemeindeingenieurs eingesehen werden.
Die Offerten find verschlossen und mit der Aufschrift „Kirchgatzbach--
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